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Impulszentrum Graz-West, Wissensstadt – Bio-, Medizin- und Humantechnologie

Im Jahr 2002 begann die Innofinanz Steiermärkische Forschungs- und EntwicklungsförderungsgesmbH mit der Planung des Impulszentrums Graz-West mit dem Schwerpunkten: Bio-, Medizin und Humantechnologie. Im Jahr 2004 konnte bereits die erste Baustufe eröffnet werden. Aufgrund des großen Erfolges wurde umgehend die Baustufe 2 in Angriff genommen und im Jahr 2005 fertiggestellt.

Die Verleihung des steirischen Holzbaupreis 2005 bezeugt, dass das Gebäude in innovativer Holzbauweise errichtet und mit modernster Energie- und Gebäudetechnik ausgestattet wurde. 

Ziel der Wissensstadt ist es, möglichst viele und innovative junge UnternehmerInnen aus den Schwerpunkten Bio-, Medizin- und Humantechnologie zu beherbergen und individuell zu unterstützen. Beste Rahmenbedingungen für die eingemieteten Firmen und der „community Charakter“ helfen besonders in der Gründung- und Aufbauphase. Die Mieter finden im Impulszentrum Graz-West den optimalen Platz für ihren Firmenstandort. Moderne Büroräume und Labors, voll ausgestattete Seminarräume, Cafeteria, Büroinfrastruktur (bspw. Kopierer) stehen zur Verfügung. 

Darüber hinaus stellt das aktive Centermanagement wichtige Informationen und Beratungsdienstleistungen bereit, organisiert bedarfsorientierte „Themen Workshops“ und hilft wertvolle Geschäftskontakte zu knüpfen, um Geschäftsbeziehungen aufzubauen. Verschiedenste Kooperationen, allen voran mit der nahe gelegenen FH Joanneum, und die Einbindung in nationale und EU-Projekte bringen ebenso wie Messeteilnahmen an internationalen Fachmessen wertvolle Erfahrung und Ideen. Die Marketingaktivitäten der Impulszentren helfen dabei Produkte und Dienstleistungen am Markt einzuführen.

Insgesamt stehen den jungen Unternehmen derzeit rund 6800 m² Gebäudefläche mit Tiefgaragen- und Freistellflächen für rund 130 PKW’s zur Verfügung. Das Business-Umfeld und die verkehrsgünstige Lage nahe den neuen EU-Ländern und aufstrebenden Märkte im Süd-Osten eröffnen den hier angesiedelten Firmen vielfältige Möglichkeiten der Entwicklung. 

Insgesamt nützen derzeit rund 37 hoch innovative Unternehmen mit über 300 bestens qualifizierten Mitarbeitern das Angebot der Wissensstadt. Darunter befinden sich 2 Fast Forward Preisträger, der Preisträger des Staatspreises für Innovation, 3 Clusterorganisationen sowie eine Forschungsgesellschaft. 

www.impulszentren.at
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